
Bevor du dich aufmachst, 
die Welt zu verändern, 

gehe dreimal durch dein eigenes Haus. 
(Weisheitswort aus dem Osten) 

 

SCHMUNZELIGES“ Ein Mann sieht seiner Frau beim Nähen 
zu. "Also weißt du", sagt er nach einer Weile, "Ich verstehe das 
nicht. Wieso bekommst du den Faden durch das winzige 
Nadelöhr, unser Auto aber nicht in die größte Parklücke?" 

 

Fünf Tatschläge zum Thema: 
"Wie soll ich mich in schwierigen Situationen verhalten – 

sei es von Mensch zu Mensch oder bei sonstigen schweren Belastungen". 
Empfohlen wurde: Akzeptieren - Danken - Segnen - Freuen - Lieben 

 

Versuch nicht zuerst 

die Bibel zu verstehen. 

Lass dich auf sie ein. 
(Wilhelm Bruners) 

 

„Einer, der Gott leugnet, gleicht einem, 
der die Sonne leugnet; es nutzt ihm nichts – 

sie scheint doch." Julius Langbehn 
 

Gott hilft dem …. 
Zwei Lastkutscher kamen mit vollgeladenen Eselkarren einher. Die Wege waren verschlammt, 
und die beiden Karren fuhren sich fest. Einer der beiden Kutscher war fromm. Er fiel dort im 
Schlamm auf die Knie und begann, Gott darum zu bitten, er möge ihm helfen. Er betete, betete 
ohne Unterlass und schaute zum Himmel. Währenddessen fluchte der andere wütend, arbeitete 
aber. Er suchte sich Zweige, Blätter und Erde zusammen. Er schlug auf den Esel ein. Er schob am 
Karren. Er schimpfte, was das Zeug hielt. Und da geschah ein Wunder: Aus der Höhe stieg ein 
Engel nieder. Zur Überraschung der Kutscher kam er jedoch demjenigen zur Hilfe, der geflucht 
hatte. Der arme Mann war ganz verwirrt und rief: 
„Entschuldige, das muss ein Irrtum sein. Sicher gilt die Hilfe 
dem anderen.“ Aber der Engel sagte: „Nein, Gott hilft dem, der 
arbeitet.“ (Bischof Helder Camara) 

 

Wozu sind wir auf der Welt? Die Antwort ist ganz einfach: 

Unsere Aufgabe ist es, in unserem Leben diese Welt 

mit unserer Person ein wenig heller und wärmer und 

menschlicher zu machen. (Anselm Grün) 
 

Mein Herr und mein Gott, nimm alles von mir, was mich hindert zu dir! 
Mein Herr und mein Gott, gib alles mir, was mich fördert zu dir! 

Mein Herr und mein Gott, nimm mich mir, und gib mich ganz zu eigen dir! 
 

„SCHMUNZELIGES“ 
Morgendliche Verkehrskontrolle: "Haben Sie vielleicht 
noch Restalkohol?" - "Nein, aber da vorn am Kiosk 
müssten sie schon was kriegen können." 
 

Jeder Mensch auf dieser Welt bestimmt das Klima der 
Welt mit, zum Guten oder zum Bösen.  (Sr. Maria Assumpta Schenkl) 


